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Ecuador, Galapagos: Rundreise Ecuador und Galapagos

Anden, Nebelwälder, Kolonialstädte, Inka-Ruinen und die Tierwelt der Galapagos

Bienvenido a Ecuador – der kleinste Andenstaat vereint absolut

faszinierende Gegensätze auf engstem Raum: eine vielfältige Küste im

Westen, über 6.000 m in die Höhe ragende Gipfel im Andenhochland

und dampfender Regenwald im Amazonastiefland.

Sie erleben die wunderschönen Kolonialstädte Cuenca und Quito

ebenso wie Ingapirca, die idyllisch gelegene Inkafestung. Ein weiterer

Höhepunkt ist die spektakuläre Zugfahrt an der berühmten Nariz del

Diablo, wobei der Zug in kürzester Zeit über Zickzack-Kehren

erstaunliche Höhen überwindet. Von der beeindruckenden Quilotoa-

Vulkankraterlagune haben Sie bei guter Sicht einen weiteren Höhepunkt

der Reise im Blick, den 5.897 m hohen Cotopaxi. Auf einer Wanderung

am Fuß des Vulkans erkunden Sie die Flora des Paramo und können dabei mit etwas Glück majestätische Kondore und flinke

Kolibris beobachten. Rauschende Wasserfälle, glasklare Flüsse und eine artenreiche Pflanzenwelt bewundern Sie im

Nebelwald von Mindo. Quirliges Markttreiben erwartet Sie in Saquisili und Otavalo, wo Sie mit den liebenswerten Einheimischen

in Kontakt kommen.

Als Höhepunkt warten zum Abschluss die einzigartigen Galapagos-Inseln auf Sie. Auf Ihrer 6-tägigen Inselhopping-Tour auf

Galapagos wandeln Sie auf den Spuren von Charles Darwin, der 1835 den Archipel besuchte. Auch Sie werden vom Paradies

inmitten des Pazifik begeistert sein! Sie können diese Ecuador-Reise auch ohne die Galapagos-Inseln buchen.

Galapagos-Kreuzfahrten:

+ Vom 28.03.26 – 14.04.26 und 24.10.26 – 09.11.26 exklusiver Sondertermin mit privat gecharterter Yacht „Bonita“!

Die abweichenden Reiseverläufe mit Galapagos-Kreuzfahrt senden wir Ihnen gerne auf Anfrage zu!

Die Höhepunkte dieser Reise

6-tägiges Inselhüpfen im Paradies der Galapagos-Inseln

Wanderung am Bilderbuchvulkan Cotopaxi

Spaziergang zur Tortuga-Bucht mit ihrem weißen Sandstrand

Urtümlicher Nebelwald von Mindo

Koloniale Städte und Inkaruinen von Ingapirca
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Reiseverlauf Ecuador, Galapagos (18 Tage)

1. Tag: Anreise nach Ecuador

Ein bequemer Tagflug bringt Sie nach Quito, wie Sie am Nachmittag am

internationalen Flughafen „Mariscal Sucre“ begrüßt werden. Gemeinsam

mit unserem Deutsch sprechenden Reiseleiter fahren Sie in Ihre

Unterkunft nach Otavalo. 2 Übernachtungen im Hotel.

Das Hostal „Riviera Sucre“ befindet sich in idealer Lage in der schönen und

historischen Stadt Otavalo mit Geschäften, Restaurants und

bemerkenswerten Sehenswürdigkeiten wie der Lagune San Pablo, dem

Condor Park und San Antonio de Ibarra in der Nähe. Die Zimmer sind

komfortabel, gemütlich und wunderschön eingerichtet und verfügen

jeweils über Heizung, WLAN, einen TV, einen Haartrockner und ein eigenes

Bad. Die Gäste können täglich ein köstliches Frühstück genießen. Zu den

weiteren Annehmlichkeiten und Dienstleistungen gehören Terrassen, ein

Innenhof und komfortable Lounges.

(Fahrzeit ca. 1,5 h, 80 km)

Für alle Naturliebhaber bietet sich vor Beginn der Reise ein Abstecher in den

Yasuni Nationalpark an, um einen intensiven Einblick in das Leben des

Amazonasregenwalds zu bekommen. Bitte fragen Sie uns danach!

2. Tag: Otavalo: Plaza de Ponchos

Frühstück

Erleben Sie einen der bedeutendsten indigenen Märkte Lateinamerikas hautnah. Bei einem Spaziergang durch die Gassen

und Straßen des Andenstädtchens entdecken Sie vielerlei Kunsthandwerk, Obst und Gemüse – schauen Sie dem geschäftigen

Treiben zu oder versuchen Sie sich beim Handeln Ihrer Souvenirs.

Als nächster Höhepunkt steht der See Cuicocha auf der Agenda. Bei schöner Witterung genießen Sie atemberaubende

Panoramablicke auf die umliegenden Vulkane Cotacachi, Imbabura und Cayambe. Wandern Sie entweder ein Stück am

Kraterrand entlang durch eine beeindruckend vielfältige Flora oder unternehmen Sie eine Bootstour um die Inselchen der

smaragdfarbenen Lagune.

(Fahrzeit ca. 1 h, 40 km)

3. Tag: Otavalo – Äquatordenkmal – Mindo

Frühstück

Erster Anlaufpunkt des Tages ist das berühmte Äquatordenkmal La Mitad

del Mundo – zu Deutsch: die Mitte der Welt. Sie besuchen das interaktive

Sonnenmuseum Inti Ñan, welches die Sonnenkultur der Urvölker und die

nachgesagten Kräfte in Experimenten erläutert. Hier stehen Sie auch mit

einem Bein auf der Nord- und mit dem anderen Bein auf der Südhalbkugel

der Erde.

Durch eine sich wechselnde Vegetation fahren Sie im Anschluss in den

kleinen Ort Mindo im Nebelwald, ein Paradies für Naturliebhaber,

Botaniker und Ornithologen. Auf dem Weg in das üppige grüne Tal machen

Sie einen Stopp im privaten Naturschutzreservat Mindo Lindo und
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bekommen einen ersten Eindruck von der beeindruckenden Artenvielfalt

in Fauna und Flora dieses Ökosystems. 2 Übernachtungen im Hotel.

Die „Kumbha Mela Lodge“ befindet sich im Mindo-Tal. Die Unterkunft

bietet geräumige Kabinen mit Schreibtischen, Sofas und eigenem Bad. Die

Gäste können köstliche Mahlzeiten im hauseigenen Restaurant genießen.

Zu den weiteren Dienstleistungen und Einrichtungen gehören ein

Zimmerservice, eine Bar, ein Garten und ein Außenpool.

(Fahrzeit ca. 3 h, 170 km)

4. Tag: Der Nebelwald von Mindo

Frühstück

Am Morgen gehen Sie auf Streifzug durch eine der artenreichsten Regionen der Welt, die geprägt ist von hohen Bergen, tiefen

Wäldern, erfrischenden Wasserfällen und klaren Flüssen. Nach einer kurzen Fahrt mit der Tarabita (kleine Gondel), die Sie

über eine Schlucht bringt, wandern Sie weiter zu den vielen kleinen Wasserfällen in der Umgebung inmitten dieser tropischen

Vegetation. Sie können farbenfrohe Sittiche, Berg-Tukane und eine Vielfalt schwirrender Kolibris auf deren Flügen

bewundern. Am Nachmittag besuchen Sie ein Schmetterlingshaus: Hier können Sie die einzelnen Entwicklungsstufen

verfolgen, d.h. vom Ei über Raupe und Puppe bis hin zum farbenprächtigen Schmetterling. Lassen Sie sich von der

Farbenbracht und Flattern dieser Exoten verzaubern!

(Gehzeit ca. 2 h)

5. Tag: Quito: Stadtbesichtigung

Frühstück

Bevor Sie heute die Hauptstadt Ecuadors erreichen, probieren Sie auf

einer Schokoladentour den ecuadorianischen Kakao. Dieser wird schon seit

Jahrzehnten als Luxusgut gehandelt. Wenn Sie schon immer wissen

wollten, wie aus der Kakaobohne eine Tafel Schokolade entsteht, sind Sie

hier richtig. Von den Pflanzen über den Trocken- und Röstprozess bis hin

zur Verarbeitung der Bohne wird Ihnen jeder Schritt anschaulich erklärt.

Am Nachmittag lernen Sie auf einer Stadtbesichtigung die im

Schachbrettmuster angelegte historische Altstadt von Quito kennen.

Startpunkt ist der zentrale Plaza Grande mit dem Regierungspalast und der

Kathedrale. Auf dem Rundgang durch die engen Gassen erkunden Sie u.a.

die Kirchen El Sagrario und La Compañia, wahrscheinlich die prunkvollste

Kirche des UNESCO-Weltkulturerbes, sowie den Plaza de San Francisco mit

seinem Konvent. Übernachtung im Hotel.

Das „Hotel Quito“ befindet sich in zentraler Lage in Quito, Ecuador. Die

geräumigen Zimmer und Suiten verfügen über einen TV und einen Safe.

Gäste können den Tag mit einem köstlichen Frühstück vor Ort beginnen.

Zu den Einrichtungen und Dienstleistungen gehören ein Restaurant, eine

Bar, ein Zimmerservice, ein täglicher Reinigungsservice, ein Swimmingpool,

Weckrufe, ein Fitnessstudio, Räume für gesellschaftliche/geschäftliche

Veranstaltungen, Tagungsräume und WLAN.

(Fahrzeit ca. 2 h, 100 km)

6. Tag: Zu Fuß unterwegs im Cotopaxi Nationalpark

Frühstück
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Nach einem ausgiebigen Frühstück starten Sie zu einem der höchsten aktiven Vulkane unserer Erde: dem Cotopaxi. Im

gleichnamigen Nationalpark werden Sie zuerst das Informationszentrum besuchen, das Ihnen die Eruptionsgeschichte dieses

majestätischen Kolosses erläutern wird.

Vom Nationalparkeingang geht es anschließend weiter zur malerischen Limpiopungo-Lagune. Bei einer Wanderung auf etwa

3.600 Höhenmetern entdecken Sie die typische Vegetation des Hochparamo, lernen die Flora des Andenhochlandes kennen

und halten nach dem König der Lüfte Ausschau: dem Kondor. Anschließend fahren Sie zu einer Hosteria und lassen dort den

Nachmittag ausklingen. Übernachtung im Hotel.

Die Hacienda „La Ciénega“ befindet sich in idealer Lage in den Zentralanden Ecuadors. Zu den Unterkunftsmöglichkeiten

gehören individuell gestaltete und eingerichtete Zimmer und Suiten. Zu den Annehmlichkeiten der Zimmer gehören eine

Heizung sowie ein Safe. Zu den Einrichtungen und Dienstleistungen gehören ein Restaurant, eine hauseigene Kapelle, Gärten

und WLAN.

(Fahrzeit ca. 4 h, 130 km; Gehzeit ca. 2 h)

7. Tag: Kraterlagune Quilotoa – Riobamba

Frühstück

Durch die anmutige Andenlandschaft fahren Sie zur Lagune Quilotoa,

wahrscheinlich einer der schönsten vulkanischen Kaltwasserseen der

ecuadorianischen Anden. Bei einer kurzen Wanderung entlang des

Kraterrandes, können Sie die wechselnden Aussichten auf die türkisblau

bis smaragdgrün-schimmernde Lagune genießen und in der Ferne

verschiedene schneebedeckte Vulkane erblicken.

Am Nachmittag setzen Sie Ihre Reise über die Avenida de los Volcanes (zu

Deutsch: Straße der Vulkane) bis nach Riobamba fort. Die

Provinzhauptstadt Riobamba liegt umgeben von den Bergen Chimborazo,

Carihuayrazo, Altar und Tungurahua auf der Turi-Hochebene und gilt als das

bedeutendste Agrarzentrum der ecuadorianischen Anden. Übernachtung

im Hotel.

Die „Mansion Santa Isabella“ befindet sich im historischen Zentrum der

Stadt Riobamba zwei Blocks von seinem berühmten Bahnhof entfernt. Das

Hotel wurde von einem alten spanischen Kolonialhaus restauriert und die

komfortablen Zimmer sind mit modernem Luxus ausgestattet. Es gibt eine

große Auswahl an individuell gestalteten Zimmern für Einzelreisende,

Paare und Familien. Die „Mansion Santa Isabella“ verfügt auch über ein

Restaurant, das ein Frühstücksbuffet sowie köstliche ecuadorianische

Mittag- und Abendessen serviert.

(Fahrzeit ca. 5,5 h, 300 km; Gehzeit ca. 1 h)

8. Tag: Traditionelles Anden-Leben in Guamote

Frühstück Abendessen

Frühmorgens geht es heute in das Andendorf Guamote, und Sie lernen das ursprüngliche Leben der Einheimischen kennen.

Einen ersten Einblick erhalten Sie auf dem authentischen Markt, der immer donnerstags stattfindet. Bauern aus der

Umgebung reisen eigens für diesen Tag an und bieten ihre Waren zum Verkauf oder Tausch an. Nutzen Sie die Gelegenheit,

entdecken Sie die lokalen Produkte und beobachten Sie die Markttreibenden in ihrer typischen Tracht beim besonnenen

Handeln!

Am Nachmittag haben Sie Gelegenheit in Guamote die Zutaten der Andenküche zu erwerben und dann zusammen mit einem

Koch die Einkäufe in ein leckeres Essen zu verwandeln. Übernachtung in einem Gästehaus.

Das „Inti Sisa Art Guesthouse“ begrüßt Sie im kleinen Dorf Guamote im Zentrum der ecuadorianischen Anden. Die
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gemütlichen Zimmer der Unterkunft verfügen über ein eigenes Bad mit heißem Wasser und kostenfreies WLAN. Frühstück,

Mittagessen und ein Vier-Gänge-Abendessen sind vor Ort erhältlich. Die Gäste können sich in den Gemeinschaftsbereichen

versammeln, die über Kamine, Zeitschriften und eine Auswahl an Getränken aus dem Kühlschrank verfügen, darunter Bier,

Wein und alkoholfreie Getränke sowie kostenfreien Tee und Kaffee.

(Fahrzeit ca. 1 h, 50 km)

9. Tag: Ruinen von Ingapirca – Cuenca

Frühstück

Heute geht es durch die Anden weiter nach Süden, um Ingapirca, die

größte Inka-Stätte Ecuadors, zu besichtigen. Bei einem Rundgang durch die

wichtigste und am besten erhaltene Tempel- und Festungsanlage in

Ecuador lernen Sie die Kultur der Inka und der Canaris kennen. Der recht

gut erhaltene Sonnentempel mit seinen fugenlosen Mauern und den

trapezförmigen Eingängen zeugt von der präzisen Bauweise der Inka.

Spätnachmittags erreichen Sie das bezaubernde Cuenca, die schöne

Kolonialstadt, welche 1999 von der UNESCO zum Weltkulturerbe ernannt

wurde. 2 Übernachtungen im Hotel.

Das Hotel „Boutique Los Balcones“ befindet sich in günstiger Lage im

Herzen des historischen Zentrums von Cuenca, in der Nähe des Calderon-

Parks und der Bahnhöfe. Zu den Unterkunftsmöglichkeiten gehören

komfortabel eingerichtete Zimmer mit Arbeitsbereichen, TV, Minibar,

Kühlschränken und eigenem Bad. Zu den Einrichtungen und

Dienstleistungen gehören ein Restaurant, eine Dachterrasse und WLAN.

(Fahrzeit ca. 4,5 h, 220 km; Gehzeit ca. 1 h)

10. Tag: Koloniales Flair in Cuenca

Frühstück

Sie verbringen den Morgen mit einem Rundgang durch Cuencas historisches Zentrum. Cuenca hat sich in erstaunenswerter

Art und Weise seinen kolonialen Stadtkern bewahrt. Zwischen den historischen Gebäuden des frühen 19. Jahrhunderts

gliedern sich Neubauten im neokolonialen Stil perfekt in das Stadtbild ein. Das gemütliche Ambiente wird durch die vielen

Kopfsteinpflasterstraßen, noblen Fassaden, gedrechselten Balustraden und schmiedeeisernen Balkone betont. Landesweit ist

Cuenca zudem für sein Kunsthandwerk bekannt: Von Keramik über Panamahüte bis hin zu Schmuck und Möbeln wird hier

fast alles noch von Hand gefertigt. Nutzen Sie die Gelegenheit, einem der Kunsthandwerker über die Schulter zu schauen.

11. Tag: Cuenca – Cajas Nationalpark – Guayaquil

Frühstück

Von Cuenca nach Guayaquil durchqueren Sie das wasserreiche Hochland

des Cajas Nationalparks. Zwischen schroffen Felsformationen, Páramo-

Vegetation und Nebelwald betten sich Hunderte von Kaltwasserseen. Dort

unternehmen Sie einen kleinen Spaziergang durch das Hochland. Danach

beginnt eine komplette Veränderung der Landschaft: Die Fahrt führt Sie

durch Nebelwald und tropische Plantagen mit Reis, Kakao, Bananen und

Ananas nach Guayaquil, Ecuadors größte Stadt und Haupthafen. Sie

begeben sich auf eine eindrucksvolle Stadtbesichtigung, darunter der

Malecon 2000 und den Parque Seminario, in dem Sie exotische Leguane

bestaunen können. Übernachtung im Hotel.

Das „Grand Hotel Guayaquil, Ascend Hotel Collection“ befindet sich neben
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der Kathedrale, im Zentrum von Guayaquil, weniger als 1 km vom

Geschäftsviertel am Fluss der Stadt entfernt. Es verfügt über einen

Außenpool, einen Fitnessraum und ein Restaurant. Die Zimmer sind mit

kostenfreiem WLAN und einem Flachbild-TV ausgestattet. Es verfügt über

traditionelle Zimmer, die modern eingerichtet sind und alle mit

Klimaanlage und Kabel-TV ausgestattet sind.

Die Gäste können das Restaurant La Pepa de Oro, eine Ikone der

Gastronomie von Guayaquil, genießen. Getränke und Cocktails werden in

der Turtle Bar serviert.

(Fahrzeit ca. 3,5 h, 200 km)

12. Tag: Guayaquil – Galapagos: Baltra – Santa Cruz

Frühstück Mittagessen

Heute steht wahrscheinlich der Höhepunkt der Reise für viele auf dem Programm: Sie fliegen über den pazifischen Ozean auf

die Galapagos-Inseln! Nach Ihrer Ankunft auf dem kleinen Eiland Baltra setzen Sie auf die Nachbarinsel Santa Cruz über. Von

hier fahren Sie von Norden nach Süden quer über die Insel Santa Cruz mit einem Stopp bei den Los Gemelos, den

Zwillingskratern und erhalten einige geologische Erklärungen und Informationen von Ihrem Naturführer. Die Krater sind von

Farnen, meterhohen Miconia-Sträuchern und einem Scalesienwald umgeben. Bei einem Mittagessen auf einer Ranch können

Sie auch schon die ersten Galapagos-Riesenschildkröten in freier Wildbahn beobachten. In der Hafenstadt Puerto Ayora

angekommen, werden Sie in Ihr Hotel gebracht. Übernachtung im Hotel.

Das Hotel „Mainao“ befindet sich auf der Insel Santa Cruz, im touristischen Zentrum von Puerto Ayora in der Nähe von

Restaurants, Boutiquen, Banken und Sehenswürdigkeiten. Es ist ein Hotel mit einem einzigartigen, angenehmen,

umweltfreundlichen, intimen und gemütlichen Design.

(Fahrzeit ca. 1 h, 60 km)

13. Tag: Santa Cruz – Bootsfahrt nach Isabela

Frühstück

Am Morgen machen Sie sich mit Ihrer Reiseleitung auf den Weg zu Las

Grietas, Lavaformationen mit kristallklarem Wasser, perfekt zum

Schwimmen und Schorcheln. Vorbei an Playa de los Alemanes (dem „Strand

der Deutschen“), einem rosaroten Salzsee und durch einen großen

Baumkakteenwald, erreichen Sie die Felsenschlucht auf einem Naturpfad.

Danach besuchen Sie die Station Charles Darwin, wo Sie intensive Einblicke

über biologische Forschung und den unverzichtbaren Naturschutz der

einzigartigen Inselgruppe bekommen. Nach einer kurzen Pause im Hafen

fahren Sie mit einem Schnellboot weiter zur Insel Isabela. Den Nachmittag

können Sie am kilometerlangen weißen Sandstrand von Puerto Villamil

ausklingen lassen. 2 Übernachtungen im Hotel.

Das Hotel „Cally“ liegt am südlichen Ende der Isla Isabela auf den

Galapagos-Inseln. Das Hotel verfügt über ein Tourbüro, einen Safe an der

Rezeption, ein hauseigenes Restaurant und sowohl Land- als auch

Seetransportdienste. Die Zimmer im Hotel verfügen alle über Klimaanlage,

ein eigenes Bad mit Dusche, Warmwasser, einen Schreibtisch und Stuhl,

einen Mini-Kühlschrank, Nachtlichter, biologisch abbaubare Seife und

Shampoo. Zu den Aktivitäten in der Nähe gehören Radtouren, Ausritte,

Angeltouren und Ganztagestouren auf Isabela und die umliegenden Inseln.
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